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Narrenzunft blickt zurück 
• SCHAAN - Arn Freitag, den' 23. Mai 'fand 
' d ie  ordentliche -Generalversammlung der  -

Narrenzunft Schaan - traditionsgemliss inj 
Hotel Linde  r - s t a t t .  Zunftmeister Werner 
Frick' eröffnete pünktlich um 19 Uhr  die 
Versammlung. Nach der .einstiirimigen 

• Gcnchmrgurig der Jahresberichte des Zunft-
. mcisiiers. dcr  Ressortleiter sowie des Käjsa- '  
; und des Reyisiorisbeiriehtes durch die Ver

sammlung standen Teilwahlen für den Vor
stand -an.' Der bestehende Vorstand • mit  
Zunftgeister Wenier Frick. Vize-Zunftmeis
ter Helmut Haas. Kassier Emst Berger und 
den'Ressortleitern Manfred -Thjiny. Walter 
Sigg und Hansadam Öhry wurde ergänzt.-

-Neu ;in den Vorstand gewühlt (riach-dc.m ' 
Rucktritt t.vtfn Martin Kaiser) wui;dc. zum
einen Josef "HeriTiann als •Koordinator ides-' 
'Zunftäbqids, zum anderen Frank Nicbes a l s .  
Schriftführer: Die Fasnaehtssqison 2002/03 
gehört , d e r  Vergangenheit an: .Unter dem 
Motto »Schaaner.Fasnacht - was denn söss?» 

• organisierte dio ScJiaajicr Nafrenzunft wiede
rum die '  Fasnacht in der Narrcnhochhürg 

- Schaan.' Der Ktnderniaskenball unter dem 
'Mot to  «Harn' ?o(ter»,traditionelf der Iteginn 

der Veranstaltungen der NaitenzjunfC Schaan, 
war bis auf den letzten' Platz besetzt. Hexen, 
Cowboys, Zauberer..Prinzessinnen und viele 
andere '.-'Masken amüsierten, sich, im Saal. 
Unter der berührten Regje von Crock- und " 
Gröckleiil. begleitet von dem Auftritt-der 
Röfischrenzer und betreut von Zunftmitglie^ 

,dern und deren Zuriftfrauen,. feierte der Kin-
• dermaskenball einen grossartigen Erfolg. 

Nach einem längeren Unterhnich wurde der 
Zunftabend, neu im Rathaussaal, wieder 
reaktiviert. Das Interesse an diesem Hxihcn-
piiiikt der Sehalincr Fasnaeht war nach dem 
langjährigen-Unterbruch noch gering. Trotz
dem fanden.sich.eil 150 Gaste aus Politik und 
Wirtschaft, Gönner und Freiinde. der Schaa-
ner' Fasnachj Sowie Vertreter dyr am Umzug •. 
teilnehmenden Fas'naehtscliquen 'Zu einer 
vcrgnüglich-fa*n.ächtlichen: Nacht .mit . Bül- -

; tenreden, Gesangsvortriigen und, musikali-
schen.'Eralagen der Guggenmus'ik ein: Nach 
vorsichtigen . Schützungen lockte das Mons-
ierkonZeh. vom, Samstagabend, das; erstmals 
auf zwei Bübnb gleichzeitig stattfand, Uber 

*6000 fasnaehtshungrige Gaste'aus dt'm In--
und Ausland nach Schaan, die ""sich im 

. Anschluss an das . Monsterkonzert an der 
Strassenfasnacht amüsierten. Vom, Linderi-

• .-platz bis zum St. Peter beherrschten Fas-
. nachlief und Guggenmusiken das Strasscn-

bild. Verschiedene Verkaufsstände versorgten 
die zahlreichen Besucher Imit Speisen und 

. Getränken, die Gasthäuser, Säle' und Ze l t e '  
waren alle voll besetzt. Auch der Umzug Vom  : 

Sonntag war. ein voller Erfolg;.herrlich 
"gebaute Wagen, farbenprächtige Fussgrup-

.- pen upd schillernd schöne u n d;  lautstark 
schrcnzende Guggenmusiken gestalteten den 
4Jmzug zu einem lauten undfarbenprächti-, 
gen Spektakel. Leider setzte praktisch zum 
Ende-des Umzuges ein stärker Regen cm, der 
die-Besucher aus dem In -  und-AuslanU 

.schnell aus Schaan vertrieb und das''gewohn-' 
te Bild der Schaaner Strassenfasnacht z u m .  
Ausklang des* Fasnachtswochenendes stark 
becinflusste., • ; • ; '  " 
- Um eine Fasnacht in dieser Grösseriord-" 

'• nung und mit diesem Erfolg überhaupt orga-
. nisieren zü können, bediuf es des grossen Ide-

alismus aller Mitglieder der Narrenzunft. Der. 
grosse Arbeitsaufwand, der für all diese Ver
anstaltungen gefordert wurde, verlangte von 
allen •Zunftmitgiicdcfn vollen Einsatz. Das. 
riesige Arbeitspensum ist aber von der Nar-'; 

. renzunft .allein nicht ZU bewältigen. Viple, 
Freiwillige halfen, diese. .Grossanlässe Zu 
bewältigen. Ihnen allen dankt die Schaaner 
Narrenzunft, Ein grosser Dank gebührt dem 
Hauptsponsor der Schaaner Fasnacht, der V P  

-Barlk.in Vaduz, die die Schaaner Fasnacht 
wiederum grossartig unterstützte,-für die tra
ditionell gute Züsammenarbeit. Die Narren
zunft Schaan wünscht nun allen Narrien eine 

. erholsame Zeit, damit die neue Fasnachtssai-
son 2003/Ö4mit frischen Kräften und neuem 
Elan in Angriff genommen werden kann. ' 

Pingerabdrucksystem AFIS im CWKlibertrifft alle Erwartungen 

An den Schweizer Grenzen ist seitJUifang Jahr ein neues Rngerabdni^dQiHifizieriingsgerätlnBettleb, Die Gretuwacht spricht von einem vollen Erfolg. 

- SCHAFFHAUSEN - Das Grenz* 
wachtkorps betreib} seit . rund 
100 .Tagen d a s  hochmoderne 
Fingerabdruck-SyStem «AFIS»;; 
Die Identität von Rei^onen kann 
nun direkt a n  der' Grenze, uber
prüft werden. Die Erwartungen 
wurden bereits .deutlich ü b e r 
troffen. 
An e i n e r  Mcdicnkonfcrcnz- in 
Krcüzlingefl.priisehtierten Vertreter 

' des.GrenzWachtkorps (GWK), des 
Bundesamtes . - für ' - Flüchtlinge 
(BFF) und des Bundesamtes der 
Pol izei '  ̂ 15AP/FcdpölT das  ••neue. 
IdentifikationsmittcL welches denr. 
G W K  neu /.urVerfügung steht- Das . 
A.utomatis icr te-Fingefab 'druck-

•Identifizierüngü-System « A R S »  
erlaubt  dem G W K  die rasche 
Abnahme, Prüiung und Speicher, 
ruog von Fingerabdrucken direkt 

' a n  der Grenze. Geprüft werden'dic , 
Fingerabdrucke dn'iinc bei den 
AFIS-Serviees,-. einem .Dienst des , 
Bundesamtes1 :.für Polizei - CBÄP)! 

,Das. Resultat 'wird.innerhalb weni- '  
ger  Minuten - .an den jeweiligen 
Grenzwacluppsien übermittelt. -

Beschleunigung 
von Asylverfahren 

"Für das Bundesamt ftlr Flüchl-
ljngswcseh (BFF) is t  tiie« sichere 
Identifikation von Asylbewerbern 
an der Grenze wichtig, um Asylan-
träge. rasch und richtig beurteilen, 
zu können.; Das Systerti AFIS trägt . 
dazu bei. Beweise: für oder gegen r 
die Eigenschaft als' mögliche" Asyl-
bßwerber zu finden. Mehrere Asyl- ; 

verfahren köjweri sp'deutlich" -ver
kürzt öder gar vermieden werden. 

.Qadurch kunn die .  AFIS-An^cji-'. 
düng dem Bund jährlich Gelder in. 

: Millionenhölle einsparen. -

Nadel im Heuhäufen - -

; Jeden   :Tag • passieren im '  Diirch:.< 
schnitt 720000 Personen die Gren
ze in-einer Richtung. Bei der Ein
reise werden, cü. 90 Prozent durch; • 
eine. Sichtkontrolle vorselcktio^   : 

- nrert, davon werden ca.;  lü'Prqzerit 
genauer und ca. 3 •Prozent' vertieft 

. kontrolliert,. Das Grenzwachtkorps ' 

.greift' dabei häufig Personen m i t  \ 
gefälschten Papieren auf. -Dabei 

.. geht es mehrlieitlieh nicht um mög
liche; Asylbe\verbcr, .soiide'ni sehr"-

.'oft "handelt eü-sich dabei um Vcr-
.brec.her, die'sich'durclv Vcrschlcie-. 
. rung  ihrer Personalien.dem-Zugriff 

durch Grenzwaehe "und- Pölizeibe- -
heirden entziehen wollen. A F I S  
•vereinfacht die Entlarvung solcher; 

. .Tüter,; ' *. '/ 

Aldueile Fälle a u s  dem - ^ 
täglidie.n Betrieb-ander GreiueV 

..Anr- Grenzübergang Thayngen 
versucht eine Person ohti'e jegliche.  
•Ausweise von Deutschland in die.v 
ScKweiz einzureisen.^D.er'.-^Grenz-
vvüchter- kontröllfert; .das^^Gepück; 

• und nimmt e.ine AFIS-Überprüfürtg 
vor. Beides  negativ.; Bei d e r  
anschliessenden. körperlichen 
Durchsuchung Wird eine belgische  7 

Asylbcscheinigung gefunden. 'Die 
Voraussetzung für eine .Speiche-, 
rurtg derPersonaldaten irh AFIS ist: 

"damit1. gegebenV Danach ivird die 
.Peßoa zurückgewiesen.: .'. -. •.'• 

Einige Zöit spiiter Wird bei der-
Ethpfangs'sklle'jm Tessi.n eine P V -

. söji "befragt. -Diese gibt ä t v  direkt 
aus ihrtfhi Helmtitland über Italien 
in die Schweiz eingereist i'u sein, 

; ohne ReiSepapierct Die Kpnlrölie 
im AFIS ergibt ein positives Ergeb
nis. Das  BFF fordert umgehend die : 
Akten bei  uns ejn.. Gestützt auf die 
Dokumeritiering in Thayngen und 
den Vergleich der Fi ng^rabdrücke 
wird diese'Persdn eindeutig'identi-
fizjcrt; Daher kann "ein beschleu
nigtes" Asylyerfahren angewendet.  
und die Person- aufgrund der- gel-
te.nden Rechtsabkommen nach Bel
gien zurückgeschafft, werden...; -. 

Wichtiges Mittel gegen-  . . .  
Verbrechensbekämpfung 
. Obwohl AiFlS primär als Hilfs-

' jrü ttdl ^ur-Pni fung d e r  Ei nreisevor-
dussetzungen. im fremdenpolizei-
•licheh Bereich; gedacht .-wariv um; 
damit Missbrauche zu .verhindern 

. z u  helfen, mausert^ sich: dieses 
Gerät auch immer-mehr zu einem 
wichtigen Hijfsmittel in der;Ver
brechensbekämpfung..   ; . 

- Die AFIS-Scrvices haben;-die 
Arbeit arn 1. Juni 1996 n i f t14  Spe--
zialisten des Erkerirtiingsdien^les 
BAP und der  Sektion r d e ; n t i f i k a t i o n  
BFF.iaufgeriö'mmcn. Inzwischen 
sind dieÄFJS-Seryices2u e i n e r a u f  
den .  Kunden • föküssierten^ mehr
sprachigen Dienstieisturigsorgani-
satibn des BAP herarigewachseii, 
mit einem Betrieb rutid"uni die Uhr. • 

Die Fthgerab'druck-identifizrertfng  ? ;,v 
wlrd al^ geschlossener Pro?eSs ttiit • ' . ^ 
klar defiriierteri "Schnrttstelleri 'zur • C ' • 

; Äussxnwoft:. behandelt;. p i e .  AFIS 
'Services Vermitteln- nebeii einer.;, *E . . *5 
Kürzauskünft bür die zuständigen:  

Besitzer. von Daten und  InfönriaT 
tionen. Die anfragende; Behörde: 

.m'üsi^ich anschjicsscnd selbst mi t:  . 
.deni Datenbesitzer über d a s  weite- ; 

• re Voxgehcri i n  Verbiridunjg setzen/   -

pie.  FTngcräbdnjck(iatcn Werden 
gelre'nnf von den. Persqnehdateh^^ " 

, gcspcichert.   : Al]e  . Anfragen. .und ; .; •.. 
Äritwörten werden pr6ito|fcollicit,-.x'.-r^ • 

; - Ende/; Dezember 2002 konnte 
•gesamtschwcizerisich die Installa-: : - . 

'•tion'der 38  Geräte "an. der Gxenze . .   ;Vv 

abgeschlossen'werden.. Gleichzti- . .   1 

-tig cntscHicd die Sektion Identifi»•«. 
. katioii, ab l .  Janüar 2003 eine..$ta-  : .  '"•> • 

tistik über die Anzab.l der bestellten: -•••;. 
. Gre.nzköritrölfrapporte und 'deren, / '  
;vVenA;erturtg für das :Asyiverfafiren - . 
. zu erstellen. Mit dem Abschlussr-  "• 
-des ersten-Quartals-.kann jetzt ein • • 
"erstes-,' erfolgreiches Gesamtbild . '  ; 

über, die Zusammenarbeit des  . ; '  •' ; 
Grenzwüchtkoips'. dcm B F F '  u n d  V ; 
de^i-XFlS-Semces der  FedPoi prü-; ' : 

; sentiert.werden.  J 

Im Zeitraum vom 1> I p h u ^ b i s  • 
30.   ;Aprii dieses Jahres wurden  • • . ; 
gesairJtschweizerisch a n  diesen 38   ; 

r .Stationen 3457 Anfragen getätigt. . - ; ; .  • 
In. M150 Fällen handelte e.!t > ich  1 ' . ' .  -
dabei uiiv einen Treffer. Gespei- > 

•chert würdpn;i591 .Fälle; Aiif diese - • '  v "•* 
Fälle kann .in" deri* nächsten zwei  . . .  
Jaliren-bei eine(h Verdacht zurück
gegriffen werden. " 

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  

Donnerstag, 29. Mai 
VADUZ - 20.0.0 U h r : ;  -- . ' -
Konzert des Orchesters, Liechten-

-stein-Werdenberg : 
Gcmeindesaal  
FELDKIRCH - 18.00 bis 08! Juni 
Eröffnung desFerdkirch-Festivals 
Monforthaus • • " • 
BUÖHS ^ 21.00 bis 02.q0 Uhr   :. 
let's Dance.. .  , 
Bronx • \ 

Freitag, 30. Mai 
B U C H S -  20.00 Uhr. : 
Derniere de r  Eigenproduktion; 
«Die Kaktüsblüte» . - / -. • 
Fabriggll • 
BÜCHS - 2 2 . 0 0  bis 05.00 Uhr.. -
space" nation clubbing ... (techno

& trance night) ' . _' " * ,.. . 
' Brönx , 

LUSTF.NAU   r - 2 2  Uhr 
Latino Disco: Salsa, .Samba, 

•Merengue, Bachata, Latino.Pop. ' 
Platano Pelaö 

- Sam$tag(31.Mai 
BALZERS   r I i . 0 0  bis 17.00 Uhr 
Stiller 5amstä^  , •  
tlaus Gütenberg 
BÄLZfiRS—bis 01. Juni : 
Jahrriiarkt • , . ' ;  -. .• -
Dorfzcntrum ' 
B Ü C H S  - 22.00 bis 05.00 Uhr 
Lefs.Brorix   ; -
Brönx . ;: .  
SARGANS - 2 L 0 0  Uhr.:  
Party-Nighi • 

Arena  •' 
tELDKIRCH - 1Ö.00 Uhr. . . 
Gott, spricht durch Prophetennlund. 
priginalaufnahme biner göttlichen 

.Offenbarung •; • - * 
-Hotel Weisses Kreuz,' Saal. 
Arnberg, j 
LUSTENAU -22V.00 Uhr . . . .  
Latino Disco; Salsa, • • Samba; 
Merengue, Bachata, Latino t ' o p  . 
Platano Pelao  ? 

-• Sonntag, I .  Juni 
V A D U ? -  11.00 Uhr  
Matinee mit dem Trachtenchor 
Vaduz: «Volkslieder rurid um den 
Alpenbogen» ,. , 
Rathaussaal ' 
ESCHEN - 1 4 . 0 0  bis 18.00 Uhr 

PanöramarCaftf für Jung und  Alt ' .  
Pänorama-Cafö , 

Dienstag, 3. Juni * 
ESCHEN - 14.00 bis.18.00 U h r  . 
Pancirama-Cafd: Jassriachmittag 
Panorama-Cafd . 
BÜCHS--2Q.00 U h r  
vComarl>> (Schule für  Theater, 
Mime und Tanz)  r .  ; • . " v 
Fabriggli ; '  . 
FELDKIRCH - 19.30 Uhr 
Urehristen Wollpn rtiit dem Papst 
reden. Kritisphe f ragen zu Krieg.* 
und Frieden . . ; ; 
Hotel 'Weisses Kreuz, . Saal 
Amberg ' ' ; 


